
 

  
   ________________________________________________________________________          

A          HERAUSGEBER:    BÜRGERMEISTERAMT    UNTERMARCHTAL                  A                                      

                                                                                                   

     
                                                                       03. MAI 2024     NR. 09 

Ärztlicher Bereitschaftsdienst                       
An Wochenenden und Feiertagen unter der einheitlichen Rufnummer: 

116 117 
Die ärztliche Notrufnummer ist nicht mehr wie gewohnt nur am Wochenende erreich-
bar, sondern auch an den Werktagen zu folgenden Zeiten: 
Montag bis Freitag 18.00 – 08.00 Uhr  
Öffnungszeiten der Notfallpraxis Ehingen: 
nur an Samstag, Sonntag, Feiertag von 08.00 bis 22.00 Uhr 
Zahnärztlicher Notfalldienst (der Notfalldienst beginnt jeweils am Samstag 
um 08.00 Uhr und endet am Montag um 08.00 Uhr) 
zu erfragen unter der Telefon-Nummer –  0761 120 120 00  –  
 

Wochenenddienst der Sozialstation „Raum Munderkingen“, 
Kirchhof 3, Munderkingen 
Der Wochenenddienst der Sozialstation Raum Munderkingen ist zu erfragen unter der 
Telefon-Nummer 3882. 

 
Apotheken-Notdienst:  
Der taggenaue Apotheken-Notdienst für Untermarchtal ist abrufbar über  
- Telefon unter 0800 0022833 (kostenfrei aus dem Festnetz) oder über das Handy 
unter 22833 (max. 69 ct/min)  

 www.lak-bw.de/notdienstportal/notdienstkreis.html  
Hinweis: Die gegebenen Informationen über die Notdienste der Apotheken sind 
unverbindlich, da kurzfristige Tausche möglicherweise nicht mehr rechtzeitig  
dargestellt/übermittelt werden können. Der Betreiber dieser Portale/Dienste kann 
keine Haftung für die Richtigkeit der Angaben übernehmen. Um in Notfällen die  
angegebene Apotheke auch tatsächlich erreichen zu können, ist eine telefonische 
Kontaktaufnahme mit der gewählten Apotheke zu empfehlen. 

 

 
 

 

Amtsblatt 

 
DER GEMEINDE UNTERMARCHTAL  

http://www.lak-bw.de/notdienstportal/notdienstkreis.html
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Termine auf einen Blick 
 
Freitag, 03.05.2024   Biomüll 
 
Samstag, 04.05.2024   Sirenenprobealarm 
gg. 11:35 Uhr 
 
Samstag, 11.05.2024   Problemstoffannahme 
   im Entsorgungszentrum 
 
Samstag, 11.05.2024   Schwesternjubiläum 
 
Montag, 13.05.2024   Gelber Sack 
 
Dienstag, 14.05.2024   Restmüll 
 
Donnerstag, 16.05.2024   Biomüll 
 
Dienstag, 21.05.2024   Gemeinderatssitzung 
Bahnhofstr. 4, OG 
 

Wir bitten um Beachtung 
Am Freitag, den 10.05.2024 ist das Rathaus/Infozentrum geschlossen. 

Ihre Gemeindeverwaltung 

 
 

 
 

 
 



 
-3- 

 
 

Glückwünsche der Gemeinde zu den Professjubiläen 2024 

 
Am Samstag, dem 11. Mai 2024, dürfen in unserer Gemeinde 37 Schwestern 

auf ein langes Wirken in der Kongregation der Barmherzigen Schwestern vom 
Hl. Vinzenz von Paul zurückblicken. 
 

Aus Untermarchtal sind dies: 
 

70 Jahre Sr. Magda Kern 

 Sr. Philippa Aufheimer 

65 Jahre Sr. Berna Eberle, Sr. Felina Brenner, Sr. Glodesinda Dreher 

 Sr. Dietbalda Mack, Sr. Maria Elisabeth Hertlein 

 Sr. Alexina Bammert Schwesternkonvent Aalen 

 Sr. Clarissma Kolb 

 Sr. Michaela Klopfer, Konvent Bad Ditzenbach 

 Sr. Bertwina Rigger, Sr. Adela Emhart, Sr. Angelika Buck 

 Sr. Bernhilde Rölle, Sr. Luciosa Schmidt 

 Sr. Gerlinda Holzner, Konvent Bad Ditzenbach 

 Sr. Maria Angela Kohler, Sr. Firmata Hahn, Sr. Maria Schmid 

 Sr. Wendelgard Binder, Konvetn Marienhospital Suttgart 

 Sr. Flavina Schindler 

60 Jahre Sr. Wilfrida Lakner, Sr. Mechtildis Brand 

 Sr. Walburgis Ilg, Konvent Rottmünster Rottweil 

 Sr. Consolatrix Bradatschek, Konvent Marienhospital Stuttgart 

 Sr. Emelina Maier, Sr. Helia Henkel 

 Sr. Hildeburgis Strengert, Konvent Marienhospital Stuttgart 

 Sr. Klothilde Friedrich, Sr. Gabrielis Maier 

40 Jahre Sr. Marianne Abele 

 Sr. Karin Johanna Haase, Konvent Marienhospital Stuttgart 

 Sr. Ingrid Maier Schlotter, Konvent Rottmünster Rottweil 

 Sr. Nicola Maria Schmitt, Konvent St.Vinzenz Suttgart 

 Sr. Gabriele Maria Sorg, Konvent Wilhelmstift Tübingen 

25 Jahre Sr. Lucia Ketterer 

 Sr. Katrin Hagel, Konvent St. Josef, Schwäbisch Gmünd 

 
Wir gratulieren allen – auch allen auswärtigen - Jubilarinnen zu ihrem 

großen Fest und wünschen ihnen vor allem Gesundheit und Gottes 
Segen für ihr weiteres Leben.  

 
Die Gemeindeverwaltung 
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Zweckverband Interkommunales Gewerbegebiet Munderkingen 
 

Bekanntmachung 
 
Die nächste öffentliche Sitzung der Verbandsversammlung des Zweckverbandes 
"Interkommunales Gewerbegebiet Munderkingen" findet am  
 

Dienstag, den 14.05.2024, 15.00 Uhr 
im Sitzungssaal, Marktstr. 1 in 89597 Munderkingen 

statt. 
 

Tagesordnung 

- öffentlich - 

1. Bekanntgabe der in der Verbandsversammlung am 12.12.2023 gefassten 
Beschlüsse 

2. 5. Änderung der Verbandssatzung 

3. Bebauungsplan „Gewerbe- und Industriegebiet an der B 311, 5. Änderung“  
- Satzungsbeschluss 

4. Beauftragung des Stadtplaners Waßmann für die „1. Erweiterung des Gewerbe- 
und Industriegebiets an der B 311, 2. Änderung“ 

5. Bebauungsplan „1. Erweiterung des Gewerbe- und Industriegebiets an der B 311,  
2. Änderung“  
- Aufstellungsbeschluss zur Änderung des Bebauungsplanes 
- Billigung des Entwurfes zum Bebauungsplan 
- Beschluss über die öffentliche Auslegung nach § 3 Abs.2 und § 4 Abs.2 BauGB 

6. Sonstiges, Wünsche, Anfragen 
- Bekanntgabe Haushaltserlass 2024 

 
Munderkingen, 29.04.2024 
gez. Thomas Schelkle  
Verbandsvorsitzender 

 

 

Landratsamt Alb-Donau-Kreis - Pressemitteilungen 
 

Sitzung des Kreistags 
 
Am Montag, 06.05.2024, findet im großen Sitzungssaal des Landratsamts in Ulm eine 
Sitzung des Kreistags statt. Beginn ist um 14:30 Uhr.  
Tagesordnung - Öffentliche Beratung 
 
1. Breitbandbericht 2024 
2. Bioökonomiekonzeption Alb-Donau-Kreis 
3. Hauffstraße 10 – Offene Honorarforderungen 
4. Wirtschaftsplan 2024 Eigenbetrieb Abfallwirtschaft Alb-Donau-Kreis, 

Berichtigung 
5. Annahme von Spenden und Spendenbericht 2023 
6. Ergänzung des Kreiswahlausschusses 
7. Bekanntgaben 

 
Heiner Scheffold Landrat 
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Hilfe für Menschen mit Migrationsgeschichte 
Landratsamt sucht Behördenlotsinnen und -lotsen 

 
Für einige Menschen mit Migrationsgeschichte stellt die Kommunikation mit Behörden eine 
große Hürde dar – insbesondere, wenn sie erst seit kurzem in Deutschland sind. Um ihnen das 
Ankommen und die Integration hier in der Region zu erleichtern, sucht das Landratsamt Alb-
Donau-Kreis ehrenamtliche Behördenlotsinnen und -lotsen, die Menschen aus anderen 
Ländern dabei unterstützen, sich in der deutschen Verwaltung zurechtzufinden. 
Die Behördenlotsinnen und -lotsen fungieren als Brückenpersonen und bieten Geflüchteten 
Hilfestellung in der Kommunikation mit Behörden. Sie helfen beim Ausfüllen von Anträgen 
oder begleiten die Personen, die sie unterstützen, gegebenenfalls zu behördlichen Terminen. 
So wird Schritt für Schritt mehr Sicherheit im Alltag dieser Menschen geschaffen und ihre 
Selbstständigkeit langsam gestärkt.  
Die Behördenlotsinnen und -lotsen erhalten im Vorfeld eine qualifizierte Schulung, um bestens 
für ihre Einsätze vorbereitet zu sein. Für ihr Engagement erhalten sie zudem eine 
Aufwandsentschädigung von 15 Euro pro Stunde, zuzüglich einer Fahrtkostenpauschale. Die 
Einsätze finden an verschiedenen Orten im Alb-Donau-Kreis statt. Es ist keine Mindestzahl an 
Einsatzstunden vorgesehen, das Engagement kann zeitlich flexibel angepasst werden. Die 
Ehrenamtlichen können selbst bestimmen, wie viel Zeit sie wöchentlich oder monatlich 
aufwenden können und möchten.  
Wer kann Behördenlotsin oder -lotse werden?  
Zur Behördenlotsin oder zum Behördenlotse eignen sich grundsätzlich alle, die Menschen mit 
Migrationsgeschichte gerne unterstützen möchten, Empathie und Geduld aufbringen können 
und Lust auf interkulturelle Begegnungen haben. Besonders wertvoll ist es natürlich, wenn 
sich Menschen engagieren, die selbst eine Migrationsgeschichte und/oder Erfahrung mit 
Behördengängen haben und daher Problemlagen und Anlaufstellen bereits aus eigener 
Erfahrung kennen. Sprachkenntnisse sind von Vorteil, grundsätzlich sind jedoch keine 
bestimmten Vorkenntnisse notwendig.  
Neugierig geworden? Weitere Infos erhalten Interessierte auf der Webseite des Alb-Donau-
Kreises www.alb-donau-kreis.de unter Dienstleistungen, Service > Flüchtlinge, Integration oder 
direkt über Stefanie Schweinstetter, Telefon 0731 / 185-4751 oder E-Mail 
Stefanie.Schweinstetter@alb-donau-kreis.de. 

 

Webinar zur Kinderernährung am 7. Mai 2024: „Von Anfang an mit Spaß dabei –  
Einführung des ersten Breies in der Babynahrung“ 

 
Wie die Einführung von Beikost gut gelingt, dazu informiert eine Referentin der 
Landesinitiative „Beki“ (Bewusste Kinderernährung) am Dienstag, den 7. Mai 2024, in zwei 
Webinaren von 9:00 bis 10:30 Uhr sowie von 19:00 bis 20:30 Uhr.  
Die BeKi-Referentinnen unterstützen Eltern, Erzieherinnen und Tagesmütter bei Fragen zur 
Ernährungserziehung, zur Nahrungsvielfalt und zur Zubereitung von hochwertigen Mahlzeiten 
für Säuglinge und Kleinkinder. 
Anmeldungen für die Vorträge sind über die nachfolgenden Links möglich:  
9:00 Uhr: https://join.next.edudip.com/de/webinar/20245/1937655 
19:00 Uhr: https://join.next.edudip.com/de/webinar/202416/1938411 

  
Löwenzahn gibt Löwenkraft 

Das Biosphärenzentrum Schwäbische Alb bietet auch in diesem Jahr wieder 
das beliebte Frauenfrühstück mit Dr. med. Marianne Ruoff an 

Der informative Vortrag rund um den Löwenzahn von Dr. Marianne Ruoff, Fachärztin für 
Allgemeine Innere Medizin und Wildnispädagogin, wird kulinarisch begleitet von einem 
gesunden, regionalen Frühstück. Am Samstag, 11.05.2024 geht es um 9.00 Uhr los. Eine 
Anmeldung ist bis spätestens Dienstag, 07.05.2024 erforderlich. Die Veranstaltung findet im 
Rahmen der diesjährigen Biosphären-Woche statt. 
Fast alle Menschen kennen den Löwenzahn - die umfassenden Heilwirkungen dieser Pflanze 
sind den meisten jedoch unbekannt. Dr. Marianne Ruoff, Ärztin, Autorin und Kursleiterin aus 
Bern in der Schweiz, wird den Zuhörerinnen und Zuhörern die besondere Pflanze Löwenzahn 
und ihre vielseitigen Verwendungsmöglichkeiten in einem kurzweiligen Vortrag näherbringen. 
 

http://www.alb-donau-kreis.de/
https://www.alb-donau-kreis.de/startseite/dienstleistungen+service/fluechtlinge_+integration.html
https://join.next.edudip.com/de/webinar/20245/1937655
https://join.next.edudip.com/de/webinar/202416/1938411
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Zudem lässt sich der Löwenzahn in der Küche schmackhaft verwenden. Ob im Kräutersalat, im 
Blütensirup oder gar als grüne Stängelspaghetti und süße Wurzeleiscreme. Manche dieser 
Leckereien können beim Vortrag probiert werden. Ein leckeres Frühstück mit regionalen 
Zutaten, wie Wurst und Milch von der Regionalmarke ALBGEMACHT, gehört ebenfalls dazu.  
Beginn ist am 11.05.2024 um 9.00 Uhr im Biosphärenzentrum Schwäbische Alb in der 
Biosphärenallee 2-4, 72525 Münsingen-Auingen. Der Besuch der 2,5-stündigen Veranstaltung 
kostet 15 Euro inkl. Frühstück und ist barrierefrei erreichbar. 
Eine Anmeldung ist bis Dienstag, 07.05.2024, online unter https://www.biosphaerengebiet-
alb.de/veranstaltungen#/event erforderlich. Die Teilnehmerzahl ist begrenzt. 
Hintergrundinformationen:  
Diese Veranstaltung ist Teil des Jahresprogramms des Biosphärenzentrums Schwäbische Alb. 
Das komplette Programm und weitere aktuelle Informationen sind online unter 
https://www.biosphaerengebiet-alb.de/erleben-geniessen/biosphaerenzentrum abrufbar.  
Die Veranstaltung ist auch Bestandteil der diesjährigen Biosphären-Woche, die vom 04.05. bis 
12.05.2024 das von der UNESCO ausgezeichnete Biosphärengebiet Schwäbische Alb mit über 
70 Veranstaltungsterminen für Groß und Klein ganz konkret erlebbar werden lässt. Alle 
Termine der Biosphären-Woche sind online unter https://www.biosphaerengebiet-
alb.de/foerdern-mitmachen/biosphaeren-woche zu finden.  
 

 
 

Lokal, regional, europäisch: Einladung anlässlich der Europawochen nach 
Obermarchtal 

Damit die Lebensqualität und die Wirtschaftskraft auf dem Land immer wieder neu gestärkt 
werden kann, gibt es in ganz Europa das Förderprogramm LEADER. 44 Gemeinden aus den 
drei Landkreisen Sigmaringen, Biberach und Alb-Donau-Kreis sind Mitglied in der LEADER- 
Aktionsgruppe Oberschwaben – auch unsere Gemeinde ist dabei. In der gesamten Region 
wurden und werden mit Unterstützung der europäischen Fördermittel viele Vorhaben 
realisiert. Ganz aktuell auch wieder mit den begehrten Kleinprojekten. Anlässlich der 
Europawoche 2024 lädt LEADER gemeinsam mit drei Partnern am 8. Mai nach Obermarchtal 
ein. Das Gästehaus My Resilia – das jüngste von LEADER geförderte Projekt in Obermarchtal – 
öffnet für alle Interessierten seine Pforte, um spannende Einblicke zu geben, unter anderem in 
die Förderpraxis von LEADER. Wie können die Menschen vor Ort von LEADER und den 
europäischen Fördermitteln profitieren? Emmanuel Frank, Geschäftsführer der LEADER-
Aktionsgruppe Oberschwaben, gibt Antwort. Mit dem Gästehaus My Resilia und dem 
gegenüberliegenden Klostergasthof ADLER ist an diesem Tag der Besuch von zwei LEADER-
geförderten Unternehmen möglich. Ebenfalls gefördert wurde die „Galerie im Petrushof“, wo 
der Medienkünstler Wolf Nkole Helzle sein Atelier hat. Er wird eine Installation im My Resilia 
zeigen und persönlich vor Ort sein. Im My Resilia sind drei Schlafzimmer mit einem 
besonderen Schlafsystem eingerichtet. Was macht eine gute Schlafumgebung aus? Auf was 
sollte geachtet werden? Jürgen Raab, zertifizierter Schlaf-Gesund-Coach, gibt Antworten. Dipl. 
Ing. Erwin Köberle und Robin Köberle haben ein System entwickelt und umgesetzt, welches 
das My Resilia weitgehend solar mit Wärme und Strom versorgt. Photovoltaik, Solarkollektoren 
und eine Wärmepumpe sind die Pfeiler dieses dezentralen Energiesystems. Unterstützt haben 
Obermarchtaler Handwerks-betriebe. Erwin und Robin Köberle werden ihr Vorgehen und das 
technische System vorstellen. Mit Wolf Nkole Helzle richten wir den künstlerischen Blick auf 
Europa. Der Medienkünstler arbeitet vorwiegend mit Fotografie, Video, Installationen und 
Performances. Viele seiner Arbeiten sind partizipativer Natur: Zuschauer, Gäste, Passanten 
und Besucher werden Teil des künstlerischen Prozesses. So hat er eine Installation „Face(s) of 
Europe“ geschaffen. Für diesen Tag steht die Installation im Gästehaus My Resilia und Helzle 
wird sie persönlich erläutern. Wer nach so viel sachlicher und geistiger Information eine 
körperliche Stärkung benötigt, ist herzlich im gegenüberliegenden Klostergasthof ADLER 
willkommen, in dem die Wirtsfamilie Schultz für das leibliche Wohl der Gäste sorgt. Neugierig 
geworden? Kommen Sie am 8. Mai nach Obermachtal in die Hauptstraße 6, ohne 
Anmeldung in der Zeit von 16 bis 20 Uhr und auch noch danach in den 
Klostergasthof ADLER. Informationen und Fragen gerne auch telefonisch an die LEADER-
Geschäftsstelle, Emmanuel Frank unter 07571/102-5010 oder per E-Mail an 
leader@LRASIG.DE.  

 
 

https://www.biosphaerengebiet-alb.de/veranstaltungen#/event
https://www.biosphaerengebiet-alb.de/veranstaltungen#/event
https://www.biosphaerengebiet-alb.de/erleben-geniessen/biosphaerenzentrum
https://www.biosphaerengebiet-alb.de/foerdern-mitmachen/biosphaeren-woche
https://www.biosphaerengebiet-alb.de/foerdern-mitmachen/biosphaeren-woche
mailto:leader@LRASIG.DE
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„Die Deutsche Rentenversicherung Baden-Württemberg, Regionalzentrum Ulm,  
lädt am 14.05.2024 ein zur Informationsveranstaltung  
Rehabilitation? – Medizinische Rehabilitation und Leistungen zur Teilhabe am 
Arbeitsleben!  
 
Wann und unter welchen Voraussetzungen, erhalte ich Leistungen zur medizinischen 
Rehabilitation?  
Kinderrehabilitation, unter welchen Voraussetzungen?  
Wann erhalte ich Leistungen zur Teilhabe am Arbeitsleben (früher berufliche Rehabilitation)?  
Prävention in der Rentenversicherung, was ist damit gemeint?  
 

Diese und weitere Fragen erklären unsere Rentenexperten in allgemein 
verständlicher Form.  
Die Informationsveranstaltung findet am Dienstag, 14. Mai 2024, 9 Uhr im  
Regionalzentrum Ulm, Wichernstr. 10 (Bastei-Center), 89073 Ulm statt.  
Die Teilnahme ist kostenlos, Anmeldungen sind bis spätestens 08.05.2024 
erforderlich unter  
Tel.: 0731 920410, Fax 0731 92041-193,  
E-Mail: regio.ul@drv-bw.de"  

 

 
Information zum Umgang mit dem Buchsbaumzünsler  
 
Die Raupen des Buchsbaumzünslers sorgen im Frühjahr und Sommer für Fraßschäden an 
Buchsbaumpflanzen. Für den fachgerechten Umgang mit dem betroffenen Grüngut gibt es aus  
Sicht der Abfallwirtschaft einiges zu beachten: Befallene Pflanzen dürfen nicht in der Biotonne 
oder auf den Grüngutsammelplätzen entsorgt werden, sondern nur gut verpackt im Restmüll.  
Was ist der Buchsbaumzünsler?  
Der Falter wurde aus Ostasien eingeschleppt, er legt seine Eier auf den Blättern der 
Buchsbaumhecke ab. Die Raupen, zu erkennen an ihrer grün-schwarzen Färbung, ernähren 
sich vom Blattbestand und erzeugen zum Teil massive Fraßschäden an den Pflanzen. Im Alb-
Donau-Kreis wurde der Buchsbaumzünsler erstmals 2017 entdeckt und vermehrt sich stetig. 
Aus eigener Kraft bewegt sich der Buchsbaumzünsler mit einem jährlichen Radius von etwa 
fünf Kilometern.  
Wie kann man den Buchsbaumzünsler bekämpfen? Einzelne Raupen kann man mit der 
Hand, am besten geschützt mit Gartenhandschuhen absammeln. Zur Bekämpfung gibt es im 
Fachhandel Fallen und biologische Insektizide. Ist der Buchsbaum schon stärker befallen, kann 
ein kräftiger Rückschnitt helfen. Auch Vögel fressen die Raupen. Das heißt: Wer seinen Garten 
naturnah gestaltet, Nistplätze und Tränken für Spatzen, Kohlmeisen, Haussperlinge und 
Rotfinken bereitstellt, kann so die natürliche Bekämpfung des Buchbaumzünslers unterstützen. 
Wir werden betroffene Pflanzen entsorgt? Befallene Pflanzenteile müssen in Plastiktüten 
verpackt und über den Restmüll entsorgt werden - nicht in der Biotonne und nicht auf den 
Grüngutsammelplätzen oder in die Grüngutabfuhr, auch nicht in den heimischen Kompost. 
Sonst besteht die Gefahr, dass sich dort Schmetterlinge entwickeln. Das Material ist auch 
nichts für die gebührenfreie Sperrmüllabfuhr auf Abruf: Verschlossene Säcke werden von ihr 
nicht mitgenommen. Größere Mengen an befallenen Buchsbäumen können aber als 
Restsperrmüll auf den Entsorgungszentren angeliefert werden. Einmal jährlich pro Haushalt ist 
dort eine Anlieferung von Restsperrmüll bis zu einer Menge von 5 m³ gebührenfrei möglich. 
Die gebührenfreie Sperrmüllabfuhr auf Abruf ist jedoch damit abgegolten und nicht mehr 
zusätzlich möglich. Auch die Anlieferung direkt beim Müllheizkraftwerk in Ulm-Donautal ist 
(gegen Gebühr von 210 € / t) möglich, die Mindestmenge beträgt 200 kg. Für kleine Mengen 
eignen sich die 80-Liter-Mehrmengensäcke der Abfallwirtschaft. Sie werden für 6,83 € /Stück 
versandkostenfrei zugeschickt. Bestellung beim Kundencenter über 0731 / 185-3333 oder 
kundenservice@aw-adk.de.      
Informationen zum Thema gibt es unter anderem auf der Homepage des Naturschutzbund 
Baden-Württemberg www.baden-wuerttemberg.nabu.de unter dem Suchbegriff 
Buchsbaumzünsler. 

 
 

mailto:regio.ul@drv-bw.de
mailto:kundenservice@aw-adk.de
http://www.baden-wuerttemberg.nabu.de/
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SCHULE 
 

 

Grundschule  Lauterach 

            

Am 15.April waren die Schornsteinfeger Linda und Berthold Merk aus Neuburg mit 

Ihrer Mitarbeiterin Helen Fisel und der kleinen Nachwuchskraft Heike Merk zu Gast in 

der Grundschule Lauterach. Mit dem Betrieb Über:Energie sind die drei Fachleute 

nicht nur als Kaminkehrer unterwegs, sondern übernehmen fachliche Beratungen und 

Aufträge rund um den Bereich Nachhaltigkeit und Energie. 

Schon der erste Eindruck brachte die Kinder zum Staunen, da sich die 

Schornsteinfeger in ihrer Arbeitskleidung mit Zylinder präsentierten. In einem 

abwechslungsreichen und kindgerechten Programm stellte das Team spielerisch und 

beispielhaft mit echter Ausstattung an verschiedenen Stationen die Aufgaben und 

Herausforderungen des Schornsteinfegers dar. So erhielten die Kinder zur Einführung 

in einem kurzen und altersgerechten Film allgemeine Informationen über den Beruf 

des Schornsteinfegers. An drei weiteren Stationen waren Geschicklichkeit, 

balancieren in der Höhe und balancieren auf wackeligem Untergrund, Fähigkeiten 

die bei der Arbeit des Kaminkehrers wichtig sind, gefragt. Sehr eindrucksvoll und 

interessant war sowohl die Suche nach versteckten Bildern in einem Rohr mit Hilfe 

einer Kamera, wie auch das Sichtbarmachen von Wärme mit der Wärmebildkamera. 

Hier waren die Schüler und Schülerinnen selbst als Übungsobjekt eingebunden. 

Zuletzt durften die Kinder in Form eines Quiz ihr frisch angeeignetes Wissen 

beweisen. Danach erhielten alle noch einen Turnbeutel mit einer kleinen Süßigkeit, 

sowie eine kleine Schornsteinfeger-Glücksbringer-Figur. 

Wir danken dem ganzen Team für die Vorbereitung und die Durchführung dieses 

Infotages. Es war für alle ein gewinnbringender und schöner Vormittag. 
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VEREINSMITTEILUNGEN 

 

Landjugend stellt Maibaum 
Untermarchtal (hi) Es ist gute Tradition der Landjugend Untermarchtal die das Maibaumstellen 
im Jahresprogramm übernimmt. Gut vorbereitet mit einem stattlichen Maibaum mit 27 m 
Länge aus dem Gemeindewald „Holzreute“, legten die Mitglieder der Landjugend noch letzte 
Hand mit dem Schmücken des Baumes an. Die Anbringung der Jahreszahl 2024 und das 
Landjugendzeichen LJ sowie die Befestigung der Gemeinde-Wappentafel war dann Aufgabe 
und zugleich Erledigung von Mitglied Roland Walter mit seinen Helfern. Zu dem Aufstellen des 
Maibaums war dann aber die Hilfe eines Autokrans der heimischen Firma Scherenbacher 
notwendig und dabei sehr hilfreich. Während dieser Arbeiten stellten sich viele Gäste zur 
Unterhaltung und Besichtigung zum Maibaumstellen ein und genossen das reichliche Angebot 
der Landjugend an Getränken und den Snacks. Beifall gab es dann zum Dank an die Helfer 
und Firmen die Geräte zur Verfügung stellten, von den aufmerksam beobachtenden Zuschauer 
als der Baum die gewünschte senkrechte Stellung einnahm. 
Das gesellige Beisammensein bei diesem Festle der Landjugend  bei guter Witterung nutzten 
die Anwesenden noch zu einem längeren und gemütlichen Aufenthalt beim Maibaum.  
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FC MARCHTAL 
 

SG Ersingen – FCM  1:3 
Platz drei verteidigt! Nachdem die Konkurrenz allesamt gepunktet hatte, lag es am FCM seine Stellung zu 

verteidigen. Man fand schwer ins Spiel und ging früh in Rückstand. Eine kurz ausgeführte Ecke landete 
per Schlenzer im langen Eck (7.). Auch in der Folge tat sich der FCM schwer, sein Angriffspressing 

umzusetzen. Stattdessen gab es immer wieder Lücken in der Defensive, die die Gastgeber nicht 

ausnutzten. Mit etwas Glück kam man dann zum etwas überraschenden Ausgleich. Eine Flanke von der 
linken Seite flog in den Strafraum. Gleich mehrere Gegenspieler orientierten sich zum Ball, so dass Jan 

Maikler dahinter Freiraum bekam und den zweiten Ball auf Höhe des Fünfers per Abnahme aus der Luft 
im Tor unterbrachte (18.). Anschließend fing sich der FCM und stand defensiv etwas stabiler. Nach Vorne 

erspielte man sich durch einen sehr schön ausgespielten Konter die Pausenführung. Fabian Illich wurde 

im Strafraum freigespielt. Sein Querpass auf Christoph Hirschle kam zwar nicht an, doch Hirschle 
behauptete sich und legte ab auf Matthias Hänle, der aus dem Hintergrund gegen die Laufrichtung des 

Torhüters abschloss (27.). Zu Beginn des zweiten Durchgangs zog man sich etwas zurück und überließ 
Ersingen den Ball. Das Warten auf den einen Fehler machte sich bezahlt. Matthias Hänle eroberte den 

Ball im Mittelfeld und übergab an Jan Maikler. Der Youngster dribbelte auf die Abwehrkette zu und als 
sich die Gegenspieler weg drehten, stand er plötzlich allein vor dem Torhüter. Ein gezielter Abschluss ins 

linke untere Eck bescherte dem FCM das dritte Tor (55.). Man verpasste es vorne durch einige 

Großchancen frühzeitig den Sack zuzumachen. Die größte Möglichkeit hatte Fabian Illich freistehend vor 
dem Schlussmann der Gastgeber. So musste man bis zum Schluss zittern. Am meisten, als ein Abschluss 

von der Unterkante der Latte auf der Linie auftippte und erneut an die Latte sprang. 
Ausblick 

Fr., 03.05.2024  

D-Jugend: SGM Öpfingen – SGM Marchtal  18:00 Uhr 
C-Jugend: SGM Marchtal – SGM Zwiefalten  18:00 Uhr (in Lauterach) 

Sa., 04.05.2024 
E-Jugend: SV Langenenslingen – FCM   11:00 Uhr  

A-Jugend: SGM Marchtal – SGM Krauchenwies  17:00 Uhr (in Munderkingen) 

So., 05.05.2024 
B-Jugend: SGM Marchtal – SGM Inzighofen  11:00 Uhr (in Rottenacker) 

Reserve: FCM – SGM Donaurieden   13:15 Uhr (in Untermarchtal) 
Herren:  FCM – SGM Donaurieden   13:15 Uhr (in Untermarchtal) 

 

Was sonst noch interessiert 

LandFrauenverein Obermarchtal und Umgebung 
Exkursion in die Region 
„Die Scholle mit der Knolle- Knoblauch aus Lauterach“ 

Am Freitag, 17.05.2024, informieren uns Max Mammel und Szilvia Arany vom Biohof Mammel über den 
Anbau und die Verarbeitung des Knoblauchs.  

Treffpunkt: 13.30 Uhr beim Wanderparkplatz Talheim / Sendemasten Talheim 

Von dort gehen wir gemeinsam zum Anbaufeld (ca. 700 m) 
Hinterher besteht die Möglichkeit, bei Alb-Feld-Früchte in Lauterach (Mammel) einzukaufen. Wer nicht 

möchte, kann gleich zum Cafe am Infozentrum gehen, wo wir Kaffee trinken. 
Anmeldung bei der Vors. (Tel. 07375 – 1367 oder über WhatsApp) 

Anmeldeschluss: Mittwoch 15.05.2024 
Bleib-fit-Kurs 

Unsere Gymnastik mit Frau Breitbart geht am Mittwoch, 08.05.24 um 18.30 Uhr weiter. 

Ich freue mich auf interessante Eindrücke und Begegnungen 
Vorsitzende Andrea Fischer 

 
 

 

 
 



 

                    

           0               Kirchliche Mitteilungen  

    und Gottesdienstordnung       

     St. Andreas 
    Untermarchtal und Gütelhofen 
Pfarramt St. Andreas, Kirchweg 2, 89617 Untermarchtal 

Pfarramt Untermarchtal: Tel. 07393-917588/ Fax 07393-917589     

        E-Mail: StAndreas.Untermarchtal@drs.de 

Pfarramt Obermarchtal: Tel. 07375-92131/Fax 07375-92132 

       E-Mail: StPetrusundPaulus.Obermarchtal@drs.de 

Pfarrbüro Untermarchtal (Frau Epp): Donnerstag 16.00 Uhr bis 18.00 Uhr 

Pfarrbüro Obermarchtal (Frau Kolb): Dienstag 14.00 Uhr bis 18.00 Uhr 

                                                     und Donnerstag 14.00 Uhr bis 19.00 Uhr  

Homepage: www.se-marchtal.de 

Pfarrer Gianfranco Loi Tel. 07375 92131 E-Mail: gianfranco.loi@drs.de 

Diakon Johannes Hänn Tel. 07375 92131 E-Mail: Johannes.Haenn@drs.de 

Mesnerin: Schwester Brigitte Schleid Tel. 07393 3054410  

 

Gültig vom 05.05. bis 19.05.2024 

 
Im Notfall für eine Krankensalbung bitte im Pfarrhaus Obermarchtal 
anrufen Tel. 0737592131 

   

6.Sonntag der Osterzeit   
 

Sa 04.05. 19.00 Uhr Eucharistiefeier, Pfarrkirche Untermarchtal 

  19.00 Uhr Vesper, Klosterkirche   

 

So 05.05. 08.15 Uhr Laudes, Klosterkirche 

08.45 Uhr Eucharistiefeier, Klosterkirche 

 08.45 Uhr Wort-Gottes-Feier, Emeringen 

 08.45 Uhr Eucharistiefeier, Reutlingendorf 

 KEINE Messe, Neuburg 

 10.15 Uhr Eucharistiefeier, Münster Obermarchtal 

 19.00 Uhr Vesper, Klosterkirche 

 19.00 Uhr Maiandacht, Kapelle Talheim 

   

Mo 06.05. 19.00 Uhr Eucharistiefeier, Klosterkirche 

18.45 Uhr Bittgang zum Guten Hirten, Treffpunkt Parkplatz von St 

Andreas 

19.00 Uhr Eucharistiefeier, Guter Hirte Untermarchtal 

 

Di 07.05. 06.30 Uhr Laudes, Klosterkirche 

 08.00-12.00 Uhr Anbetung, Klosterkirche 

19.00 Uhr Vesper, Klosterkirche 

 

Mi 08.05. Sel. Ulrika Nisch 

06.05 Uhr Laudes mit Anbetung, Klosterkirche 

18.00 Uhr Eucharistiefeier, Neuburg 

  - mit Flurprozession - 

 19.00 Uhr Vesper, Klosterkirche  

 

 

 



 

  

Do 09.05. Christi Himmelfahrt 
 08.15 Uhr Laudes, Klosterkirche 

 08.45 Uhr Eucharistiefeier, Klosterkirche 

 08.45 Uhr Wort-Gottes-Feier, Emeringen 

   - mit Flurprozession – 

 09.00 Uhr Eucharistiefeier, Münster Obermarchtal 

   - mit Flurprozession - 

19.00 Uhr Vesper, Klosterkirche 

 

Fr 10.05. 06.30 Uhr Laudes, Klosterkirche 

  13.30-16.00 Uhr Anbetung, Klosterkirche 

  17.30-18.30 Uhr Bücherei, Pfarrhaus Untermarchtal 

18.30 Uhr Anbetung, Rosenkranzgebet, St. Urban Obermarchtal 

  19.00 Uhr Wort-Gottes-Feier, St. Urban Obermarchtal 

  19.00 Uhr Vesper, Klosterkirche 

 

Sa 11.05. Luise von Marillac / Professjubiläum Kloster Untermarchtal 

10.00 Uhr Festgottesdienst, Klosterkirche  

KEINE Beichtgelegenheit, Klosterkirche 

15.00 Uhr Feierliche Vesper, Klosterkirche    

      

 7.Sonntag der Osterzeit  Muttertag 
Sa 11.05. 19.00 Uhr Wort-Gottes-Feier, Pfarrkirche Untermarchtal 

   

So 12.05. 08.15 Uhr Laudes, Klosterkirche 

  08.45 Uhr Eucharistiefeier, Klosterkirche 

08.45 Uhr Wort-Gottes-Feier, Reutlingendorf 

  - mit Flurprozession -  

KEINE Messe, Neuburg 

10.15 Uhr Wort-Gottes-Feier, Emeringen 

10.15 Uhr Wort-Gottes-Feier, Münster Obermarchtal 

18.00 Uhr Maiandacht, Lourdesgrotte Untermarchtal 

  (bei Regen in Pfarrkirche St. Andreas) 

mit anschließender Bewirtung je nach Wetterlage an der 

Grotte oder im Pfarrhaus Untermarchtal 

 

Mo 13.05. 19.00 Uhr Eucharistiefeier, Klosterkirche 

 

Di 14.05. 06.30 Uhr Laudes, Klosterkirche 

 08.00-12.00 Uhr Anbetung, Klosterkirche 

 19.00 Uhr Vesper, Klosterkirche  

 

Mi 15.05. 06.05 Uhr Laudes mit Anbetung, Klosterkirche 

 19.00 Uhr Vesper, Klosterkirche 

 

Do 16.05. 07.30 Uhr Schülerwortgottesdienst, Pfarrkirche Untermarchtal 

 19.00 Uhr Eucharistiefeier, Klosterkirche 

 

Fr 17.05. 06.30 Uhr Laudes, Klosterkirche 

  13.30-17.00 Uhr Anbetung, Klosterkirche 

18.30 Uhr Anbetung, Rosenkranzgebet, Beichtgelegenheit, 

St. Urban Obermarchtal 

  19.00 Uhr Abendmesse, St. Urban Obermarchtal 

  19.00 Uhr Friedensgebet, Klosterkirche 

 

Sa 18.05. 07.00 Uhr Eucharistiefeier mit Laudes, Klosterkirche 

  14.00 Uhr Beichtgelegenheit, Klosterkirche 

 



 

   

Pfingsten  Renovabis-Kollekte  
Sa 18.05. 19.00 Uhr Eucharistiefeier, Pfarrkirche Untermarchtal 

    -Hl. Messe für Josef und Klara Hänle- 

  19.00 Uhr Pfingstvigil, Klosterkirche   

 

So 19.05. 09.45 Uhr Laudes, Klosterkirche 

10.15 Uhr Eucharistiefeier, Klosterkirche 

 08.45 Uhr Eucharistiefeier, Emeringen 

 10.15 Uhr Eucharistiefeier, Reutlingendorf 

 10.15 Uhr Wort-Gottes-Feier, Neuburg 

 10.15 Uhr Eucharistiefeier, Münster Obermarchtal 

 19.00 Uhr Feierliche Vesper, Klosterkirche 

  

 

 

Einladung zur Kirchengemeinderatssitzung am 02.05.2024 
um 19.00 Uhr im Pfarrhaus Untermarchtal 
 
Top 1) Impuls 
Top 2) Protokoll der letzten Sitzung 
Top 3) Maiandacht 
Top 4) Feststellung der Jahresrechnung 2022 
Top 5) Protokoll der Begehung Arbeitsschutz 
Top 6) Verschiedenes 
 
Mit freundlichen Grüßen  
 
Pfarrer Gianfranco Loi und Wolfgang Maier 

 

Einladung zur Maiandacht an der Lourdesgrotte 
 
Am Sonntag, 12.05.2024 um 18.00 Uhr findet eine Maiandacht an der 
Lourdesgrotte statt. Bei schlechtem Wetter wird sie in St. Andreas abgehalten. 
Anschließend lädt sie der Kirchengemeinderat zu einem gemütlichen 
Beisammensein ein. Bewirtung im Hof der Gärtnerei, bei schlecht Wetter im 
Pfarrhaus Untermarchtal, je nach Wetterlage. Für Essen und Getränke ist 
gesorgt. 
 
Ihr Kirchengemeinderat Untermarchtal 

 
 
 
 
Ignatianische Impulse 2024 
Um die Psychologie des Ignatius von Loyola im Spiegel seiner Lebensorte geht es in den 
Ignatianischen Impulsen 2024 immer am ersten Dienstag des Monats, 19.00 Uhr im Bischof-
Sproll-Haus, Olgastr. 137, Ulm. Zum Auftakt am 7. Mai erläutert Dekanatsreferent Dr. 
Wolfgang Steffel entlang der Pilgerweges des Ignatius, wie man sich immer neu auf den Weg 
machen kann. Ignatius von Loyola war gut situiert und wurde bei der Verteidigung der Stadt 
Pamplona schwer verletzt. Auf dem Krankenbett vollzieht sich eine geistliche Umwandlung. 
Ignatius macht sich zu einer Wallfahrt nach Jerusalem auf – der Beginn eines verschlungenen 
Lebensweges. Weitere Themen der Reihe sind: Wie heute ritterlich leben? Wie sich dem 
Dunkel stellen? Wie Trost von Vertröstung unterscheiden? Ohne Anmeldung, Eintritt frei. 
Onlineteilnahme über www.zoom.us mit Meeting-ID: 885 269 9290, Kenncode: 196365, per 
Telefon über Tel.: 0695 050 2596ann Meeting-ID und Kenncode, je mit Raute # abschließen. 
Infos über Tel.: 0731/9206010, E-Mail: dekanat.eu@drs.de. 
 

http://www.zoom.us/
tel://8852699290/
tel://06950502596/
mailto:dekanat.eu@drs.de


 
 
Philosophische Sommerakademie 
Große Gedanken von der Antike bis heute erschließt Dr. Wolfgang Steffel von Freitag, 14. 
Juni, 17 Uhr bis Sonntag, 16. Juni 2024, 16 Uhr im Cursillohaus St. Jakobus, Kapellenberg 58, 
Oberdischingen. Philosophie gilt manchen als abgehobene Spekulation. Sie ist aber ein Schatz 
praktischer Lebenshilfe. Gerade in den antiken Schulen etwa bei Platon oder den Stoikern ging 
es um praktische Lebenshilfe, etwa durch Einüben einfacher Lehrsätze. Die größten 
Philosophen, beginnend mit den Vorsokratikern über Augustinus, Meister Eckhart, Descartes 
oder Hegel bis zu Kierkegaard, Sartre und Heidegger, werden verständlich vorgestellt. 
Ausgewählte Textpassagen und graphische Hilfen schaffen leichten Zugang, der Bibelzollstock 
„Maßstab Mensch“ und klassische Musik lockern das Programm auf. Übernachtung und 
Vollpension, incl. Kursgebühr: EZ 255, DZ 225 €. Anmeldung beim Cursillo-Haus St. Jakobus, 
Tel.: 07305/919575, E-Mail: info@haus-st-jakobus.de. Infos beim Kath. Dekanat Ehingen-Ulm, 
Tel.: 0731/9206010, E-Mail: dekanat.eu@drs.de.  
 
Frauenwallfahrt des Dekanates Ehingen-Ulm  
Am Mittwoch, 15. Mai findet in der Pfarrkirche St. Blasius in Ehingen die traditionelle 
Dekanatsfrauenwallfahrt statt. Das Motto der 48. Wallfahrt lautet: „… siehe deine Mutter!“ 
(Joh 19,27). Sie beginnt um 13.15 Uhr mit einem Rosenkranzgebet. Pater Hubertus Freyberg, 
Geistlicher Rektor vom Tagungshaus Regina Pacis Leutkirch zelebriert die Wallfahrtsmesse um 
14.00 Uhr. An den Gottesdienst schließt sich eine Prozession zur Liebfrauenkirche an. Dort 
wird den Frauen der eucharistische Segen gespendet. Danach ist Möglichkeit zur Begegnung. 
Veranstaltet wird die Frauenwallfahrt vom Kath. Frauenbund Ehingen für das Dekanat 
Ehingen-Ulm. Nähere Informationen gibt es in der Dekanatsgeschäftsstelle unter Tel.: 
0731/9206010 oder per Mail dekanat.eu@drs.de. 
 
Leben mit einem i-Tüpfelchen 
Am Donnerstag, 16. Mai, 19.30 Uhr hält Dekanatsreferent Dr. Wolfgang Steffel im 
Gemeindehaus St. Michael, Kirchhof 2, Munderkingen einen Vortrag zur Verlebendigung und 
Vertiefung des Glaubenslebens in Gemeinden und Gemeinschaften. Er lädt ein, auf das, was 
treu, bewährt und gewöhnlich getan wird, ein i-Tüpfelchen zu setzen. Diese i-Tüpfelchen sind 
etwa die Feindesliebe, eine Hingabe, die nicht rechnet, ein Zugehen auf einen Fremden 
anstatt auf die Altbekannten. Das Gewöhnliche weist durch die außergewöhnliche Hingabe 
über diese Welt hinaus in einen anderen Bereich. Das ist das Symbol im kleinen Buchstaben i, 
dass über dem Strich, der auf der Linie und so in der Welt steht, ein Punkt in einem anderen 
Reich schwebt: „Mein Reich ist nicht von dieser Welt“ (Joh 18,36). Vor dem Vortrag ist 
Möglichkeit zum Besuch der Abendmesse um 18.30 Uhr in der benachbarten Pfarrkirche St. 
Dionysius. Ohne Anmeldung bei freiem Eintritt. 

 

 

 

 

 
 
 
 

  
 
Veranstaltungshinweis Mütter beten für ihre Familie 
 
7.5. 2024 – Mütter beten für ihre Familie 
 
Am ersten Dienstag im Monat – dem 07.05. von 9.30 Uhr bis 10.30 Uhr – bietet die 
Schönstattbewegung Frauen und Mütter im Schönstatt-Zentrum Aulendorf wieder 
„Mütter beten für ihre Familie“ an, um Glaube und Leben zu teilen. Gemeinsam den 
„Kontakt nach oben“ herstellen und sich gegenseitig stärken ist wichtiges Anliegen der 
Veranstaltung. 
Beginn: 9:30 Uhr im Schönstatt-Kapellchen; Kontakt: Hildegard-Reck-Zuchotzki, 
07371/961048 
 
 

Schönstatt-Zentrum Aulendorf Marienbühlstr. 10 

88326 Aulendorf 

07525 9234-0 

hausleitung.aulendorf@schoenstatt.de 

www.schoenstatt-aulendorf.de 

 

mailto:dekanat.eu@drs.de


 
 
Veranstaltungshinweis Mütter beten für ihre Familie 
 
4.6.2024 – Mütter beten für ihre Familie 
Am ersten Dienstag im Monat – dem 04.06. von 9.30 Uhr bis 10.30 Uhr – bietet die 
Schönstattbewegung Frauen und Mütter im Schönstatt-Zentrum Aulendorf wieder „Mütter 
beten für ihre Familie“ an, um Glaube und Leben zu teilen. Gemeinsam den „Kontakt nach 
oben“ herstellen und sich gegenseitig stärken ist wichtiges Anliegen der Veranstaltung. 
Beginn: 9:30 Uhr im Schönstatt-Kapellchen; Kontakt: Hildegard-Reck-Zuchotzki, 
07371/961048 
 
Fronleichnamsfest auf der Liebfrauenhöhe 
Zur Feier des Fronleichnamsfestes, laden die Schönstätter Marienschwestern am Sonntag, 
dem 2. Juni, herzlich ein. Die heilige Messe mit Domkapitular Andreas Rieg beginnt um 9:00 
Uhr in der Krönungskirche. Anschließend ist die Fronleichnamsprozession über die 
Liebfrauenhöhe. Für eine Teilnahme am Mittagessen wird um Anmeldung gebeten.  
Zur Vorbereitung des Fronleichnamsfestes sind am Samstag, 1. Juni, ab 15 Uhr Familien mit 
ihren Kindern sowie alle, die Freude daran haben, zum Legen der Blumenteppiche eingeladen.  
Information: Schönstatt-Zentrum Liebfrauenhöhe, Tel. 07457 72-300, 
wallfahrt@liebfrauenhoehe.de, www.liebfrauenhoehe.de 
 
Pilger-Exerzitien - „Beten mit den Füßen“ 
Zu Pilger-Exerzitien lädt das Schönstatt-Zentrum Liebfrauenhöhe vom 3. – 7. Juli 2024 ein. 
Die Pilger haben Gelegenheit, sich eine Auszeit zu nehmen, Abstand vom Alltag zu gewinnen, 
Leib und Seele etwas Gutes zu tun und neue Kraft zu schöpfen. Drei Pilgerwege von 16 bis 18 
km führen durch Wald und Flur wieder zur Liebfrauenhöhe. Stationen in Kirchen, Kapellen und 
an Wegkreuzen sowie Weggebete, Impulse und das Gehen in Stille geben die Möglichkeit, zu 
sich und zu Gott zu finden und neue Kraft zu schöpfen. Übernachtung und Verpflegung sind 
im Schönstatt-Zentrum. 
Information und Anmeldung: Schönstatt-Zentrum Liebfrauenhöhe, Tel. 07457 72-301, 
wallfahrt@liebfrauenhoehe.de, www.liebfrauenhoehe.de 
 
Kleiner Pilgerweg mit Pilgerfrühstück  
Einen kleinen Pilgerweg mit Pilgerfrühstück bietet das Schönstatt-Zentrum Liebfrauenhöhe am 
Samstag, 20. Juli, an. Eingeladen sind alle, die sich im Alltag eine kleine Auszeit gönnen und 
so Leib und Seele etwas Gutes tun möchten. Beginn ist um 9:00 Uhr mit einem rustikalen 
Pilgerfrühstück. Anschließend führt der Pilgerweg (ca. 5 – 6 km) über die Flure rund um die 
Liebfrauenhöhe. Auf dem Pilgerweg werden Sorgen und Freuden, Anliegen, Bitten und Dank 
bewusst mitgetragen und in größere Hände abgegeben. Impulse und Weggebete geben die 
Möglichkeit, zu sich und zu Gott zu finden und neue Kraft zu schöpfen. Das Ende ist gegen 13 
Uhr. Anmeldung: Schönstatt-Zentrum Liebfrauenhöhe, Tel. 07457 72-300, 
wallfahrt@liebfrauenhoehe.de, www.liebfrauenhoehe.de 
  
Pilgerfahrt nach Schönstatt  
Zu einer Pilgerfahrt nach Schönstatt lädt das Schönstatt-Zentrum Liebfrauenhöhe vom 13. – 
15. September alle Interessierten herzlich ein. Ziel ist die kleine Schönstatt-Kapelle bei 
Vallendar am Rhein, das sogenannte Urheiligtum. Am Gnadenort Schönstatt haben die Pilger 
Gelegenheit, Dank und Freude mitzubringen, Sorgen in größere Hände abzugeben, das 
Liebesbündnis mit Maria aufzunehmen und im Umkreis des Todestages von Pater Josef 
Kentenich seine interessante Biographie näher kennenzulernen und sich von seinem Charisma 
inspirieren zu lassen. Zum Programm gehören die als Pilgerfahrt gestaltete Busfahrt, 
gemeinsame Eucharistiefeiern sowie ein vielfältiges Alternativangebot mit Impulsen, 
Glaubenszeugnissen, Führungen, Beichtgelegenheit, kleinen Pilgerwegen und Gebetszeiten. 
Information und Anmeldung: Schönstatt-Zentrum Liebfrauenhöhe, Tel. 07457 72-301, 
wallfahrt@liebfrauenhoehe.de , www.liebfrauenhoehe.de 
 
Wallfahrtsbüro - Schönstatt-Zentrum Liebfrauenhöhe 
Liebfrauenhöhe 5, 72108 Rottenburg a. N. 07457 72-301,   
schoenstatt-wallfahrt@liebfrauenhoehe.de 

 

 

tel:0745772300
mailto:wallfahrt@liebfrauenhoehe.de
http://www.liebfrauenhoehe.de/
mailto:wallfahrt@liebfrauenhoehe.de
http://www.liebfrauenhoehe.de/
tel:0745772300
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Aufnahme der neuen Ministranten. 
 
Am 28.4.24  wurden zwei „Neuministranten“ in der Pfarrei St. Andreas aufgenommen. 
Die Namen der neuen und jungen Ministrantinnen und Ministranten: Antonia  B u h l -auf dem Foto 6. 
von rechts  und  Mattis  Q u a s t -auf dem Foto 5. von links. Den feierlichen Gottesdienst bei dem auch 
die Eltern, Großeltern und Freunde der künftigen jungen Diener und Helfer am Altar anwesend waren, 
zelebrierte Herr Spiritual Udo Hermann vom Kloster Untermarchtal.  
Schwester Marlies vom Kloster Untermarchtal welche die Minis  unter ihrer Leitung hat, sowie Karl 
Stiehle vom Kirchengemeinderat der Pfarrei begrüßten die beiden neuen Minis. Spiritual Hermann 
sprach den Segen für die neuen Mini-Mitglieder. Als Begrüßungsgeschenk erhielten Antonia und 
Mattis ein kleines Lehrbuch als „ABC für den Ministrantendienst“ sowie ein kleines Präsent Süßigkeiten 
überreicht. 
Die zehnjährige Zugehörigkeit im Ministrantendienst konnte Anna Traub (nicht anwesend) feiern und 
Oberministrant Timo Merkle -auf dem Foto rechts- wird nach 12 Jahren Dienst am Altar die 
Ministrantengruppe verlassen. Beiden wurde für ihren Dienst ein großer Dank ausgesprochen und eine 
Urkunde übergeben.   
Nach dem Gottesdienst gab es für alle 15 anwesenden Ministranten im Bildungsforum ein leckeres 
Frühstück vom Kloster und der Kirchengmeinde Untermarchtal. 
 

      
 

 

Barockkonzert mit romantischen Einlagen für Trompete und Orgel 

Am Pfingstmontag, 20. Mai, musizieren um 17 Uhr im Münster Obermarchtal der Trompeter 

Hermann Ulmschneider und der Organist Gregor Simon barocke Trompetenkonzerte sowie 

romantische Orgelstücke. Der Eintritt beträgt 10 €. Schüler sind frei. 

 

Musik aus den Reichsabteien Weißenau und Obermarchtal 
Chorgemeinschaft Isny musiziert mit Orchester und Solisten Schätze der Barockzeit 
Am 3. Mai um 20 Uhr im Münster Weißenau und am 5. Mai um 19 Uhr im Münster 
Obermarchtal musiziert die Chorgemeinschaft Isny mit Orchester und Solisten unter Leitung 
von Berthold Büchele Schätze der Barockzeit, komponiert auf professionellem Niveau von 
Patres dieser Klöster. 
Karten zu 25 € (vorderes Schiff) und 20 € (hinteres Schiff), für Studierende, Auszubildende 
und Schüler ab 15 Jahre zu 10 € auf allen Plätzen (Schüler bis 14 Jahre sind frei) gibt es ab 45 
Minuten vor Konzertbeginn an der Abendkasse.  

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 



 

 

SV Untermarchtal 

Endlich wieder 

Zeltlager 
Wir treffen uns am Donnerstag, den 25.07.2024 morgens um 9:30 Uhr am Infozentrum in 

Untermarchtal und starten dann mit den Fahrrädern in Richtung Hayingen. 

Die Kinder sollten mit einer vollen Trinkflasche, sowie mit einem verkehrstauglich Fahrrad 

ausgestattet sein. Der Helm darf natürlich auch nicht fehlen. 

 

Der Transport vom Gepäck wird wie jedes Jahr von uns organisiert. Dieses wird vor Ort 

verladen.  

Wir freuen uns über jegliche Kuchenspenden, diese sollten jedoch aufgrund der Haltbarkeit 

trocken und ohne Sahne sein. 

 

Für die Komplettverpflegung fallen Kosten in Höhe von 65€ an. Diese werden dann vor Ort 

beglichen. 

Zu beachten gibt es, dass die Getränke extra bezahlt werden müssen. (1,50€ pro Getränk) 

 

Für dieses Jahr ist ein besonderer Ausflug geplant. Wo die Reise hingeht wird noch nicht 

verraten. Hierfür wird ein Umkostenbeitrag von 5€ zusätzlich anfallen. Bitte gebt diesen euren 

Kindern ebenfalls mit. 

 

Teilnehmen dürfen alle Kinder von 9-18 Jahren 

 

Am Sonntag gegen ca. 16:00 Uhr werden wir dann wieder in Untermarchtal ankommen. 

 

Solltet ihr noch irgendwelche Fragen haben könnt ihr euch gerne bei mir melden 

(Handynummer: 01523 8058556) 

 

Zu beachten gibt es, dass wir dieses Jahr nur eine bestimmte Anzahl an Kindern mit nehmen 

können. Die Kinder die sich bereits vorab angemeldet haben werden natürlich berücksichtigt.   

 

Ich hoffe, dass ihr euch genauso auf die Tage freut wie wir. 

 

Viele Grüße von eurem Zeltlagerteam 

 
Merke: 

 

-  Während des Zeltlagers unterliegen die Teilnehmer und Teilnehmerinnen der 

 Aufsichtspflicht der Betreuer und haben sich an die Anweisungen dieser zu halten. 

-  Der Genuss von Alkohol und Zigaretten ist verboten (Jugendschutzgesetz) 

- Die Teilnehmer dürfen den Zeltplatz nur unter Anweisung der Betreuer verlassen 

- Mädchen und Jungen müssen in getrennten Zelten schlafen. 

 

Bei Missachtung der oben genannten Regeln werden die Betroffenen vom Zeltlager 

ausgeschlossen. 

 

Zu erledigen/Packliste: 

 

Das Fahrrad sollte auf Verkehrstauglichkeit überprüft werden (Licht, Ketten, Bremsen, Sattel, 

etc.) 

Fahrradhelm auf perfekten Sitz prüfen. 

Regenjacke für die Fahr sicher verstauen. 

Gefüllte Trinkflasche für die Fahrt 

Alle Gepäckstücke sollten mit dem Namen gekennzeichnet sein. 

 

 

 



 

 

Genügend Wechselklamotten (T-Shirts, Pullover, kurze sowie lange Hosen, Socken) 

Feldbett 

Kissen 

Schlafsack 

Isomatte 

Regenjacke 

Warme Jacke 

Turnschuhe 

Badesachen 

Kopfbedeckung 

Handtücher 

Waschzeug 

Sonnencreme 

Taschenlampe 

Persönliche Dinge 

 
 

ANMELDUNG: 
 

Mein Sohn/meine Tochter darf am Zeltlager des SV Untermarchtals vom 25.7.- 28.07. in 

Hayingen teilnehmen 

 

_____________________________________________________________________ 

Familienname 

 

_______________________  ________________ 

Vorname    Geburtsdatum    

 

_______________________  ________________ 

Vorname    Geburtsdatum     

 

_______________________  ________________ 

Vorname    Geburtsdatum    

  

 

Mein Kind/meine Kinder müssen folgende Medikamente einnehmen: 

 

_____________________________________________________________________ 

 

Sonstige Krankheiten Allergien etc.  : 

 

_____________________________________________________________________ 

 

 

Wir wären bereit beim  Zeltaufbau/Abbau unterstützend tätig sein  ja/nein 

 

Im Notfall sind wir unter folgender Telefonnummer zu erreichen: ________________ 

 

 

_________________     _____________________________ 

Datum       Unterschrift Erziehungsberechtigter 

 

 

Gerne dürft Ihr die Anmeldung im Infozentrum in Untermarchtal abgeben oder mir per Mail an 

alindermeir@web.de schicken 

 

Wir freuen uns auf euch ! 

 

mailto:alindermeir@web.de

